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Veronika Schreck 
Dipl.-Ing. Stadtplanung 
Mitarbeiterin Fachbereich Stadtentwicklung Nord 

Julia Lindemann 
Dipl.-Ing. Stadtplanung 
Schwerpunkte: Stadtplanung, Anreizförderung 

Karolin Stirn 
M.Sc. Regionalwissenschaften 
Schwerpunkte: Bürgerbeteiligung, Städtebauförderung, Öffentlichkeitsarbeit 

Susanne Engelns 
Dipl.-Ing. Landschaftsplanung 
Schwerpunkte: Landschafts- und Freiraumplanung, Städtebauförderung 

Laura Brähler 
Mitarbeiterin Fachbereich Stadtentwicklung Nord 
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AG 2 Öffentlicher Raum & Stadtgrün 
Frau Engelns 

AG 3 Verkehr & Mobilität 
Frau Schreck 

AG 1 Sanierungsbedarf & Leerstand 
Frau Lindemann 

AG 4 Brachflächen und Gewerbe 
Frau Brähler 

Ablauf Planungswerkstatt 

 
1. Darstellung Potenziale/Defizite aus 

Sicht NH-Projektstadt 
 

2. Bewertung, Ergänzung Diskussion 
durch die Teilnehmer der AG´s 
 

3. Dokumentation der Ergebnisse  
 

4. Zusammenfassung in der AG 
 

5. Darstellung der Ergebnisse im 
Plenum durch Teilnehmer/in  

 
 
 

 

 
Einführung zum Stadtumbauprozess 
(Plenum) 
 

Darstellung der Ergebnisse  
(Plenum) 
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STADTUMBAU 2016 - 2026 

Schlüsselgespräche Stadtspaziergänge Werkstätten Lokale Partnerschaft 

BESTAND aufnehmen und bewerten  Sanierungsbedarf, Nutzung, Leerstand, Straßen, 
Wege, Plätze, Grünflächen, private Freiflächen, Brachen, Aktuelle Planungen… 
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BETEILIGUNG 

Kosten/Finanzierung - Projektentwicklung - Ziele - Handlungsfelder PROJEKTUMSETZUNG 
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Gibt es Fragen? 

…Anregegungen 

Was sollten wir unbedingt noch berücksichtigen? 

Was ist Ihnen besonders wichtig? 

…..Projektvorschläge 

….Wissen …Ideen 

….Ansprechpartner 

AG´s 
los geht´s…..  
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